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    Protokoll Verbandstag 2012 
 
Ort:    Forum der Gemeinschaftsschule Rhen 
   
Datum:   29. Februar 2012, 19.00 Uhr  
   

 
Ablauf: 
 
1. Allgemeiner Teil 
 

a) Der 1. Vorsitzende des KLV SE, Jürgen Drümmer, eröffnet den Verbandstag und 
begrüßt alle Gäste. Insbesondere werden der stellvertretende Bürgermeister der 
Gemeinde Henstedt-Ulzburg, Herr W. Dahmen, Christ Nordwald vom Vorstand des 
SV Henstedt-Ulzburg, Wolfgang Delfs vom SHLV, Herr Eberhard vom KLV Lübeck, 
Herr Woelki vom KLV Stormarn und das Ehrenmitglied Herr Eising begrüßt. 

 
Zum Gedenken an die verstorbene 2. Vorsitzende des KLV SE, Angelica Neumann, 
erhebt sich die Gesellschaft zur Schweigeminute. 
 
Unter Hinweis auf den vorab versendeten Jahresbericht erläutert Jürgen Drümmer 
kurz die Situation des KLV. 
Seit 2008 ist ein steter Rückgang der Mitglieder von jährlich 3% zu verzeichnen. Die 
Ursachen hierfür liegen an einem geänderten Freizeitverhalten und  der 
Schultagsverlängerung (Ganztagsschulen und G12). 
Trotzdem hat der KLV SE wieder viele, gute Erfolge aufzuweisen. (siehe Liste der 
Ehrungen). 
Die seit mehreren Jahren erfolgreich durchgeführten gemeinsamen 
Kreismeisterschaften (Lübeck, Stormarn, Lauenburg, Segeberg) die für mehr 
Konkurrenz unter den Sportlern sorgen, wurden als Beispielhaft hervorgehoben. 
So  werden in diesem Jahr erstmalig gemeinsame KM im Blockwettkampf sowie eine 
Bezirksmeisterschaft für A-Schüler (im Jahre 2013) folgen. 
Für solch größere Veranstaltungen hat sich der Buniamshof in Lübeck bewährt.  
Der neuen Wettkampfordnung U 12 stehen alle Nordkreise sehr skeptisch 
gegenüber. Sie bezweifeln eine Akzeptanz der jungen Leichtathleten für diese neue 
Form der Wettkampfgestaltung. Die KLV`s wollen die neue WK-Ordnung nur parallel 
anbieten. 
 
Anschließend dankt der 1.Vorsitzende seinen derzeitigen Vorstandsmitgliedern für 
die gute Zusammenarbeit. 

 
b) wird auf einen späteren Zeitpunkt verlegt  

 
c) Der stellvertretende Bürgermeister, W. Dahmen, begrüßt die Anwesenden mit dem 

Zitat „ Wer nicht läuft, kommt nicht ans Ziel!“ und dankt den Eltern und Trainern, die 
an den  Erfolgen der Sportler großen Anteil haben. 
Er stellt die Bedeutung des Sports heraus. Sport fördert die Fairness, sportliche 
Tugenden, Integration, Begegnungen können Vorurteile aufheben. 



Den Sportlern wünscht er viel Erfolg. 
 
Ch. Nordwald, SVHU Vorstandsmitglied, zeigt sich begeistert von den vielen Erfolgen 
der zu ehrenden Sportler. Sie lobt das große Engagement, das zu solchen 
Ergebnissen führt und wünscht einen guten Verlauf des Abends. 
 
Christian Detlof, Vertreter des KSV SE, nutzt die Begrüßung der zahlreichen 
Anwesenden um zur Mitarbeit beim KSV zu werben. Er spricht seinen Respekt und 
seine Hochachtung für die Sportler aus. Es soll eine Motivation für andere 
Jugendliche sein. 
Er wünscht viel Erfolg und gute Zusammenarbeit. 
 
Wolfgang Delfs bestellt die Grüße des SHLV und freut sich trotz seiner zahlreichen 
Termine an diesem Verbandstag teilnehmen zu können. 
Obwohl im vergangenen Jahr schlechte Wetterbedingungen herrschten und sogar 
einzelne Disziplinen abgesagt werden mussten, gab es wieder sehr gute Leistungen. 
Zufriedenheit äußert es über die Zusammenarbeit mit Hamburg. 
Leider besteht in diesem Jahr international eine sehr schwierige Terminplanung, da 
EM und Olympische Spiele in diesem Jahr stattfinden.  
Die Aktion Laufabzeichen und der bereits seit 10 Jahren bestehende Helgoland 
Marathon stellt Hr. Delfs als große Schulaktionen heraus. 
 
Weiterhin berichtet er über eine Arbeitsgruppe, die die Zuordnung der „sonstigen 
Sportarten“ bearbeitet. Um Geld zu sparen, melden viele Vereine einige  Sportarten 
nicht den Fachverbänden zu und eröffnen die Spalte „Sonstige“. Diese Spalte soll 
entfallen, so dass eine Zuordnung erfolgen muss. Zu einem Beschluss soll es im 
Sommer kommen. 
Hr. Delfs berichtet über den großen Erfolg vom Tag des Sports. Diese Veranstaltung 
wird im September mit dem Ziel wiederholt, viele Menschen in die Vereine zu holen. 
 
Im Seniorenbereich werden die geänderten Altersklassen zur Freude der Sportler 
wieder in die ehemaligen Einteilungen zurückverlegt. 
Zur WK-Ordnung der Kinderleichtathletik wird im Sommer eine Entscheidung gefällt. 
Der SHLV und viele andere Verbände werden sich für einen Parallelbetrieb von alter 
und neuer Wettkampfordnung einsetzen. 
Berlin wird sich für die EM 2018 trotz starker Konkurrenz bewerben. 
Zum Abschluss seiner Worte wünscht Hr. Delfs allen Beteiligten viel Glück. 
 
Hr. Woelki, KLV Stormarn, grüßt die Anwesenden und bemerkt den „erfreulichen 
Zustand des KLV SE“. 
Einer gem. Bezirksmeisterschaft im Jugendbereich steht er offen gegenüber. 
 
Der Vertreter des KLV Lübeck, Hr. Eberhard, sieht ebenfalls die guten Perspektiven 
für die Zusammenarbeit der KLV`s. 
Er bedauert die mangelnde Beteiligung an einigen Wettkämpfen und den 
Mitgliederschwund in den Vereinen und damit auch das Zugehörigkeitsgefühl zu 
einem Verein. 
Durch Eventveranstaltungen wie z.B. Sportveranstaltungen in der Stadt, sollte 
versucht werden die Aufmerksamkeit der Menschen wieder mehr auf die 
Leichtathletik zu lenken und so wieder mehr Mitglieder und ein größeres öffentliches 
Interesse zu erhalten. 

 
1 b)   Nach Eintragung von 16 stimmberechtigten Vereinsmitgliedern und mit den 10      
         Stimmen aus dem Vorstand ist der Verbandstag mit 26 Stimmen beschlussfähig. 
 
 
 



2.   Beschlussteil 
 

Der 1. Vorsitzende beantragt die Aufnahme der Wahl eines Kassenprüfers für den SHLV.    
Dem wird entsprochen. 

  
a) Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
b) Zum Vorstandsbericht gibt es keine Einwände. 
 
c) Heino Lüders berichtet über die Kassenprüfung. Es besteht kein Anlass zur 

Beanstandung, lediglich der Hinweis, die Buchführung nun doch einmal auf EDV 
umzustellen. 

 
 d)   Die Kassenwartin und der Vorstand werden einstimmig entlastet. 

 
Wahlen 
 
a) 1. Vorsitzender      Jürgen Drümmer (KT)            einstimmig 
b) 2. Vorsitzende/r         unbesetzt 
c) Kassenwartin            Angela Bärmann (BT)            einstimmig 
d) Gerätewart                Wilfried Dolinski  (SV Wahlstedt)                  einstimmig 
e) Kampfrichterwart      Sylvia Schock (SVF), Carsten Schumacher (BT)    einstimmig 
f) Pressewartin             Katrin Herrmann (BT)              einstimmig 
g) Statistikwarte            Katrin Herrmann, Kai Neuhaus (BT)                       einstimmig 
h) Sportwart                  unbesetzt 
i) Schulsportbeauft.      Rolf Schulze (SVHU)               einstimmig 
j) Kassenprüferin        Petra Galjan (TSV Lentföhrden)    einstimmig 
k) KLV-Vorstand als Delegierte für SHLV Verbandstag     einstimmig 

Malte Brand für den Jugendverbandstag 
       l)    SHLV Kassenprüfer  Heino Lüders (TV Trappenkamp)                     einstimmig 
 
 
3.   Haushalt 
 

Der mit den Verbandsunterlagen zugesandte Haushaltsplan 2012 wird einstimmig 
angenommen. 

 
4.   Anträge 
 
      Keine 
 
5.    Um die Homepage des KLV möglichst auf dem neusten Stand zu halten, wird gebeten,      
       Adressenänderungen der Pressewartin, Katrin Herrmann, bekannt zu geben. 
 
       Der KLV SE hat sich für CosaWin als neue Wettkampfsoftware entschieden und Katrin  
       berichtet kurz über dessen Vorzüge. Lauenburg ist ebenfalls hierzu übergegangen. 
 
       Hr. Eberhard merkt an, dass es nicht mehr genügen Urkunden für die gem. KM gibt. 
       Sylvia Schock wird den Nachdruck veranlassen. 
 
       Der Verbandstag 2013 findet in Friedrichsgabe statt. 
 
Jürgen Drümmer bedankt sich und beendet die Sitzung um 20.52 Uhr. 
 
Gez. Angela Schumacher, Schriftwart  
 


